
Verbindung mit Öffent­
lichen Verkehrsmitteln: 

Beethovenhalle/SWB: 
Busse: 551, 600, 601

Bertha-von-Suttner-Platz:
Bahnen: 62, 65, 66, 67
Busse: 529, 537, 538, 540, 550, 602, 603, 604, 
605, 606, 607, 608, 609, 640
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Kontakt

Sie können telefonisch oder per E-Mail 
Kontakt mit uns aufnehmen. Sie erreichen 
uns unter folgenden Telefonnummern:

0228 – 77 53 64
0228 – 77 38 25

Schriftlich können Sie uns kontaktieren 
unter

behindertenberatung@bonn.de

Unsere barrierefreien Beratungsräume 
finden Sie hier:

Gesundheitsamt 
der Bundesstadt Bonn
Welschnonnenstraße 2, 53111 Bonn

Information und Beratung 

Die Beratungsstelle bietet kompakte Informations- 
und Orientierungshilfe über vorhandene Angebote, 
Leistungen und Hilfen für Menschen mit Behinderung 
und ihren Angehörigen an.

Sie können sich grundsätzlich zu allen Fragen zum 
Thema Behinderung beraten lassen.

Die Beratungsstelle gibt Ihnen gerne telefonisch erste 
Informationen oder stellt auf Wunsch Kontakt zu 
Anbietern von Hilfen her.

Wir bieten auch — nach Terminabsprache — persönli-
che Beratungsgespräche in der Beratungsstelle oder 
auch bei Ihnen zu Hause an.

In unserer Beratungsstelle steht Ihnen ein inter-
disziplinäres Team aus Sozialarbeiter*innen und 
Ärzt*innen zur Verfügung.

Die Beratungen sind kostenfrei, vertraulich und un-
abhängig.

Beratungsschwerpunkte 

	� Beratung von Eltern mit Kindern mit Behinde­
rung oder drohender Behinderung zu:	
 
Frühförderung, Angebote zur Familienentlastung, 
chronische Erkrankungen, Änderungen bei Voll-
jährigkeit

	� Beratung von erwachsenen Personen mit 
Behinderung zu: 

	� gesetzlichen und finanziellen Hilfen sowie 
Unterstützung bei der Antragstellung

	� unterschiedlichen Wohnmöglichkeiten wie 
Betreutes Wohnen, Kurzzeitpflege oder Leben 
in besonderen Wohnformen

	� Arbeits- und Betreuungsangebote, barrierefreie 
Freizeit- und Urlaubsmöglichkeiten

	� Bewältigung von Alltags- und Problem-
situationen

	� Informationen  
 
über Selbsthilfegruppen, Einrichtungen und 
Organisationen, die sich für die Anliegen von 
Menschen mit Behinderung einsetzen


